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Taizé-Andacht

Herzliche Einladung

zum

Singen und Beten

in die Friedenskirche Hegnach

am 23. Februar 2018

19.00 Uhr

1. Bürgerfragestunde
Mehrere Einwohner beschweren sich über das neu an-
geordnete absolute Halteverbot auf der Wendefläche im
Kapellenweg. Sie stellen hierzu mehrere Fragen, die der
Vorsitzende beantwortet.

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Es stehen keine nichtöffentlich gefassten Beschlüsse zur
Bekanntgabe an.

3. Vorstellung der Waldflächen auf Hegnacher Gemarkung
Ortsvorsteher Motschenbacher begrüßt neben dem städ-
tischen Forstabteilungsleiter Andreas Münz auch den Re-
vierförster Uwe Becker vom Landratsamt Rems-Murr-Kreis.
Die beiden Forst-Experten erläutern zuerst ihr Aufgaben-
gebiet, die Funktionen eines Waldes und gehen dann
direkt auf die Hegnacher Waldflächen ein. Anhand von
Plänen und einer Powerpoint-Präsentation wird deutlich,
dass die bewaldeten Flächen auf Gemarkung Hegnach
sehr überschaubar sind. Diese erstrecken sich häufig am
Rand der Rems. Eine größere zusammenhängende Wald-
fläche bietet der Hartwald, der sich jedoch nur teilweise
auf Hegnacher Gemarkung befindet. Nach ihrem Vortrag
beantworten beide Herren noch verschiedene Fragen.
Der Ortschaftsrat nimmt die Berichte von Revierförster
Becker und dem Leiter der Abteilung Forst Münz zur
Kenntnis. OV Motschenbacher dankt beiden Herren für
ihre Berichte und verabschiedet Herrn Becker und Herrn
Münz.

Im Folgenden beschließt der Ortschaftsrat einstimmig TOP
5 (Verschiedenes, Bekanntgaben) und TOP 6 (Anfragen) vor-
zuziehen.
5. Verschiedenes, Bekanntgaben
- Der Ortsvorsteher stellt dem Gremium vor, wie der Waib-

linger Gemeinderat über die drei Haushaltsanträge des
Hegnacher Ortschaftsrats entschieden hat: das Einrichten
von WLAN in der Hegnacher Ortsmitte wurde befürwortet,
das Entfernen der Querungshilfe (Friedenstraße/Hauptstra-
ße) und die Schaffung von zwei Kurzzeitparkplätzen wurde
ebenfalls befürwortet, der 3. Bauabschnitt der Umgestal-

tung der Neckarstraße wurde nicht in den HH 2018 auf-
genommen.

- Das Gremium verständigt sich darauf, dass die nächste
Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, 7. März 2018 stattfin-
det.

6. Anfragen
Auf Nachfrage aus dem Gremium teilt OV Motschen-
bacher mit, dass die neue Lautsprecheranlage in der
Hartwaldhalle installiert wurde und dass im Laufe der
nächsten Wochen eine Technik-Schulung für einige Per-
sonen vorgesehen ist.

Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig, die Sitzung zu un-
terbrechen und nach dem Eintreffen der Spezialisten des
Fachbereichs Stadtplanung mit TOP 4 fortzufahren.
4. Luftschadstoffe in Waiblingen

Der Vorsitzende begrüßt Frank Röpke, Verkehrsplaner
der Stadt Waiblingen, der dem Gremium die Auswertung
der Feinstaub- und Lärmmessungen in Hegnach erläu-
tert. Zum Haushalt 2017 wurden vom Gemeinderat ent-
sprechende Messungen an stark frequentierten Bereichen
beantragt. Anlass war die Diskussion um den Luftreinhal-
teplan der Stadt Remseck. Die Ergebnisse zur Luftschad-
stoffmessung/Luftschadstoffberechnung liegen nun vor.
Ergebnisse zur Lärmbelastung werden in der nächsten
Sitzungsrunde vorgestellt, da hier noch ergänzende ver-
tiefte Berechnungen erforderlich sind. In Hegnach wurde
die Neckarstraße untersucht mit dem Ergebnis, dass die
bestehende Feinstaubbelastung unterhalb des Grenzwerts
liegt, die berechneten Stickoxide jedoch den Grenzwert
überschreiten. Nach dem Sachvortrag durch Herrn Röpke
beantwortete er zahlreiche Fragen aus dem Gremium.

Beschlussfassung:Bei10Ja-Stimmen,1Gegenstimmeund0
Enthaltungen beschließt der Ortschaftsrat mehrheitlich,
dass die Verwaltung beauftragt wird, auf das Umweltmi-
nisterium zuzugehen, um das Verfahren zur Luftreinhaltung
einzuleiten.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Kurz-Bericht über Sitzung des Ortschaftsrats am 19. Januar 2018
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Informationen
der Ortschaftsverwaltung

Wir möchten Sie über folgende Sperrungen/
Einschränkungen in Hegnach informieren:
- vom 19.02 bis 22.02 kommt es aufgrund Grünpflegear-

beiten zu einer Sperrung des Parkplatzes im Bereich der
Hainbuchenstr. 13-25.

- im Bereich der Neckarstr. 9 kommt es ab dem 15.02. zu
einer teilweisen Sperrung des Gehwegs.

- vom 19.02 bis 23.02. kommt es im Bereich Haldenäcker 9
zu einer Gesamtsperrung des Verkehrs.

- im Bereich Haldenäcker 15 besteht eine halbseitige Sper-
rung des Verkehrs.

- in der Oberen Steigstraße 28 besteht eine Gesamtsperrung
des Gewhegs und eine halbseitige Sperrung des Verkehrs.

- im Bereich Kleine Gartenstr. 4 kommt es ebenfalls zu einer
halbseitigen Sperrung des Verkehrs.

Dies zu Ihrer Information

Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Joachim Bechtel, Hartweg 12, 71334 Waiblingen ist am
10.02.2018 verstorben.

Ortsbücherei Hegnach

Ohren auf, wir lesen vor.
Die Bücherei lädt alle Kinder (ab 5 J.) zum Vorlesenachmittag
ein!
Am 1. März 2018 um 16.30 Uhr dürfen alle gespannt Geschichten
zum Thema „Frühling und Ostern“ lauschen.

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Müllgebühren: Jahresbescheide für 2018
werden versandt
Die AWRM bittet um Zahlung bis 14. März /
Gebühren steigen erstmals seit 2007
Auch dieses Jahr sind die Müllgebühren mit dem Versand
der Bescheide für das Jahr 2018 wieder fällig. Mit den
Jahresgebührenbescheiden wurden die jeweiligen Gebühren
festgesetzt. Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR (AWRM) bit-
tet deshalb um Überweisung bis spätestens Mittwoch, 14.
März. Zu beachten ist, dass Abfallgebühren auch bei einem
möglichen Widerspruch zum Fälligkeitstermin in jedem Fall
bezahlt werden müssen.
Der Kreistag hat am 16. Oktober 2017 eine Neustrukturierung
im Bereich der Abfallwirtschaft beschlossen. Seit 1. Januar
2018 werden die bisher von der Abfallwirtschaftsgesellschaft
und dem Abfallwirtschaftsamt wahrgenommenen Aufgaben in
der neuen Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR (AWRM) gebün-
delt. Damit ist die AWRM für die Bürgerinnen und Bürger
nun auch Ansprechpartner, wenn es um die Gebühren geht.
Nach langen Jahren mit stabilem beziehungsweise rückläu-
figem Gebührenniveau müssen die Gebühren nun erstmals
wieder angehoben werden. Grund dafür sind gestiegene
Kosten wie zum Beispiel beim Einsammeln der Abfälle, in
den Bereichen der Verwertung und Entsorgung sowie auch
bei den rechtlich vorgeschriebenen Umweltschutzmaßnah-
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen: Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Heg-
nach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten,
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach,
Schmiden und Oeffingen
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr

Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117

Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im
linken Teil der Eingangshalle.
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon:
0 18 06 07 11 2
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttem-
berg e. V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Str. 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Telefon: 07171 - 4950 - 230
E-Mail: info@kbs-ow.de; Internet: www.kbs-ow.de
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833, SMS: „apo“ an 22833
Donnerstag, 15. Februar
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, Alter Postplatz 2,
Tel. 53113
Freitag, 16. Februar
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32,
Tel. 999180
Samstag, 17. Februar
Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Tel. 07151/2 88 70
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10,
0Tel. 07195/51072
Sonntag, 18. Februar
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30,
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610
Montag, 19. Februar
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen,
Marktgasse 5, Tel. 562731
Dienstag, 20. Februar
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 909580
Mittwoch, 21. Februar
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25,
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
Tel. 07195/51533
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men für eine nachhaltige Nachsorge unserer Deponien über
30 Jahre.
Für einen 4-Personen-Musterhaushalt im Rems-Murr-Kreis
fallen dadurch zukünftig 138 Euro an – also 10 Euro mehr
als in den Vorjahren. Zum Vergleich: Ein Musterhaushalt im
Land Baden-Württemberg zahlt etwa 151,00 Euro. Die Ge-
bühren im Rems-Murr-Kreis liegen also weiter deutlich unter
dem Landesdurchschnitt. Eine ausführliche Aufstellung der
Gebühren 2018 finden Sie auch in der an alle Haushalte
verteilten aktuellen Abfallbroschüre.
Für Rückfragen bieten die Mitarbeiter des Bereichs Gebüh-
renveranlagung zwei Wochen nach Versand der Bescheide,
das heißt vom 12. bis 23. Februar, einen erweiterten Te-
lefonservice an und stehen den Bürgerinnen und Bürgern
unter der Nummer 07151 501-9580 zur Verfügung.In diesem
Zeitraum sind die Mitarbeiter von Montag bis Mittwoch, 7.30
bis 17 Uhr, am Donnerstag von 7.30 bis 18 Uhr und am
Freitag von 7.30 bis 15 Uhr erreichbar.

Das Umweltmobil startet zu seiner ersten
Sammeltour im Jahr 2018
Lösungsmittel, Lacke, der alte Chemiebaukasten - alles
Dinge die bei einer falschen Entsorgung, selbst in klei-
nen Mengen, Schäden für Mensch und Umwelt verur-
sachen können. Bei der ordnungsgemäßen Entsorgung
sogenannter Problemabfälle hilft die Abfallwirtschaft des
Rems-Murr-Kreises durch ihr Angebot der mobilen Sam-
meltouren. Knapp 100 Standorte werden bei insgesamt
drei Touren im Jahr jeweils angefahren.

Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals.
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:

Donnerstag, 22. Februar
Beinstein 14.45 - 15.15 Uhr Parkplatz,

Beinsteiner Halle

Freitag, 23. Februar
Hohenacker 8.00 - 8.45 Uhr Gemeindehalle,

Rechbergstr.
Neustadt 9.15 - 9.45 Uhr Parkplatz, Hallenbad
Hegnach 10.15 - 10.45 Uhr unterhalb des Rathauses
Bittenfeld 11.15 - 12.00 Uhr Parkbucht Sammel-

container Mühlweingärten

Dienstag, 6. März
Korber Höhe 8.00 - 8.30 Uhr Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt 9.00 - 9.45 Uhr Betriebshof,

Henri-Dunant-Straße
Kernstadt 10.15 - 10.45 Uhr Heerstr., Einmündung

Pommernweg

Folgende Stoffe können in haushaltsüblicher Menge abge-
geben werden:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der
Hobbywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflan-
zenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und
Frostschutzmittel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige
Produkte, Klebstoffe, Energiesparlampen und Leuchtstoff-
lampen.
Wer Medikamente und ausgetrocknete Farben loswerden
möchte kann diese bedenkenlos in der Restmülltonne ent-
sorgen. Leere Farbbehälter dürfen in die Gelbe Tonne. Da
es für Altöl eine Rücknahmepflicht des Handels gibt, sollte
dieses auch dort zurückgegeben werden.
Speziell behandelt werden müssen Feuerlöscher, Gasfla-
schen, explosive Stoffe oder Munition, eine Entsorgung
über die AWRM ist nicht möglich. Wer auf der Suche nach
einer Fachfirma ist, kann die Hilfe der AWRM-Abfallbera-
tung in Anspruch nehmen.
Problemabfälle müssen übrigens nicht bis zur jeweiligen
Sammeltour des Umweltmobils aufbewahrt werden. An vier
stationären Sammelstellen im Kreis werden das ganze Jahr
über, während der Öffnungszeiten, Farben, Lacke & Co.
entgegen genommen.

Die Standorte und Öffnungszeiten findet man auf der In-
ternetseite der Abfallwirtschaft Rems-Murr (abfallwirtschaft-
rems-murr.de), in der Abfall-App oder der aktuellen Abfall-
informationsbroschüre.
Diejenigen die den Service des Umweltmobils nutzen, bittet
die AWRM darum, die Problemabfälle direkt den Mitarbei-
tern am Umweltmobil zu übergeben und nicht schon vor
dem Eintreffen des Fahrzeugs am Standort abzustellen.
"Bitte bedenken Sie, dass von den Abfällen eine Gefahr,
zum Beispiel für spielende Kinder, ausgehen kann", so die
Abfallberater.
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWRM hilft Ihnen un-
ter 0 71 51 / 501-95 35 gerne weiter. Per E-Mail erreichen
Sie die AWRM unter info@awrm.de.

Kreisputzete 2018: Gemeinsamer
Frühjahrsputz an Wald und Wiese
Plastiktüten, Kaffeebecher, alte Reifen, Kühlschränke
und mehr: Achtlos weggeworfener Müll verschandelt
nicht nur die Landschaft, sondern kann auch Umwelt-
schäden verursachen. In einer kreisweiten Aktion am 10.
März soll dem Müll zu Leibe gerückt werden. Landkreis
und Kommunen rufen zur Mithilfe auf.
Am Samstag, 10. März, ist es wieder so weit: Bereits
zum 11. Mal ruft die Abfallwirtschaft Rems-Murr (AWRM)
gemeinsam mit dem Landkreis und den Kommunen zur
Teilnahme an der Kreisputzete auf. Die Aktion findet alle
zwei Jahre statt und wird von der Abfallwirtschaft Rems-
Murr und den Städten und Kommunen im Kreis organsiert.
Mitglieder aus Vereinen und Verbänden, aber auch viele
andere engagierte Einzelpersonen, packen an diesem Tag
mit an, um die Landschaft von Unrat zu befreien.
„Mit der Aktion möchten wir die Aufmerksamkeit ganz ge-
zielt auf das Thema Müll lenken und die Menschen dafür
sensibilisieren“, betont Gerald Balthasar. „Das achtlose
Wegwerfen von Abfällen aller Art ist nach wie vor – auch
international – ein großes Problem.“ Deshalb beteiligt sich
die AWRM mit der Kreisputzete auch dieses Mal wieder
an der europaweiten Kampagne „Let‘s Clean Up Europe“.
Ziel dieser Initiative ist es, die bestehenden Aktionen in
Deutschland und Europa zu verbinden, um so ein Zeichen
gegen das sogenannte Littering – also Abfälle achtlos
wegzuwerfen oder liegenzulassen – zu setzen.
Auch bei der Abfallwirtschaft Rems-Murr ist die Kreis-
putzete im Kampf gegen den Müll nur ein Baustein von
vielen. So halten die AWRM-Schulberater bei Bedarf Un-
terrichtsstunden zu den Themen Umweltbildung und -er-
ziehung, um Kinder und Jugendliche bereits ab dem
Grundschulalter für das Thema Abfall zu sensibilisieren.
Auch die Verteilung von Vesperdosen an die Schulanfän-
ger im Kreis soll dazu beitragen bereits den Jüngeren das
Thema Abfall näher zu bringen. Neben diesen Angeboten
für Kinder werden zudem auch Aktionen wie Waren-
tauschtage und die Repair-Cafés im Kreis unterstützt.
Wer am 10. März mit anpacken möchte, kann sich ab so-
fort bei seiner zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung anmelden. Dort erfahren Interessierte alle wichtigen
Informationen zu Uhrzeit und Treffpunkt. Die Kommunen
organisieren wo geputzt wird und teilen die Helfer ent-
sprechend ein. Wie schon in der Vergangenheit werden
von der Abfallwirtschaft Rems-Murr nicht nur Müllsäcke
und Arbeitshandschuhe in verschiedenen Größen, son-
dern auch Baseballcaps und – je nach Sammelgebiet
– Warnwesten zur Verfügung gestellt. „Ich würde mich
freuen, wenn wir auch dieses Mal viele zupackenden
Hände begrüßen dürften“, so Landrat Dr. Sigel, „Gemein-
sam machen wir den Kreis wieder frühlingsfit“.
Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR - Stuttgarter Str. 110

- 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 / 501-9515
Fax: 07151 / 501-9550

http://www.abfallwirtschaft-rems-murr.de
pressestelle@awrm.de
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Integrationsrat der Stadt Waiblingen

Mitwirken erwünscht
Der Integrationsrat der Stadt Waiblingen ist ein bürger-
schaftliches Gremium, das sich als Ansprechpartner für alle
Waiblingerinnen und Waiblinger, von Organisationen und In-
stitutionen versteht, wenn es um das Thema Integration
geht. Das Gremium arbeitet ehrenamtlich und entwickelt und
unterstützt Projekte in den unterschiedlichsten Bereichen.
Ziel ist es, ein gutes Miteinander der ca. 120 in Waiblingen
lebenden Nationen zu fördern.
Derzeit ist ein Platz als kooptiertes Mitglied frei und soll neu
besetzt werden. Wer Interesse hat, ehrenamtlich in diesem
Gremium mitzuwirken, setzt sich bitte mit der Mitarbeiterin
der Kommunalen Integrationsförderung der Stadt Waiblingen,
Ute Ortolf, telefonisch unter 07151 5001-2330 oder per Mail
an ute.ortolf@waiblingen.de bis spätestens 23. Februar 2018
in Verbindung. Sie gibt Auskunft und beantwortet Fragen.
Der Integrationsrat setzt sich sowohl aus Vertreterinnen und
Vertretern verschiedener Waiblinger Migrantenvereinen als
auch aus Vertreterinnen und Vertretern deutscher sozial-
integrativer Vereine zusammen. Außerdem gibt es die Mög-
lichkeit, als sogenanntes kooptiertes Mitglied im Integrati-
onsrat mitzuwirken. Dies bedeutet, dass auch interessierte
Personen mit Migrationshintergrund, die nicht in einem Mi-
grantenverein oder einer Migrantenorganisation tätig sind,
unabhängig von ihrer Staatsangehörigkeit, die Arbeit des
Integrationsrats unterstützen können.

„Das Lächeln der Welt“ Champagne und Picardie
Mit dem Heimatverein unterwegs in der Champagne
Autoren: Emmi und Rolf Laun 25 Min.

Tiere vor der Kamera
Ein Film über die Tierwelt in unserer Region
Autoren: Rudi Ratzka und Jürgen Szabo 8 Min.

Zeitgeschehen in Waiblingen 1978
Ereignisse in Waiblingen vor 40 Jahren:
3-Königsritt vom Reiterverein / 2. Prunksitzung des Waiblinger
Faschingsclubs / 2. Amtseinsetzung von OB Dr. Gauss /
Aufstiegsspiel zur Bundesliga der Waiblinger Handballfrauen /

450. Geburtstag von Jacob Andreä / Kleine Marktmusik /
Kunstausstellung zum 80. Geb. von Hans Czech / Straßen-
feste in Hohenacker und Neustadt / 4. Waiblinger Altstadtfest /
Fußballspiel WFC gegen Ordensträger / 25 Jahre St. Antonius

Kirche
Autor: Hans Tchorz † 33 Min.

Pause

Medusen und Gorgonen in Waiblingen?
Alles dreht sich um die kauzigen Figuren an Waiblinger
Altstadthäusern

Autor: Leo Hippold 13 Min.

Winter in Waiblingen und Umgebung
ein Stimmungsfilm in der Natur

Autor: Siegfried Hertner 3 Min.

Stadtjournal 2017 2. Teil (Juli - Dezember)
„Tanz mit“ Workshop auf dem Rathausplatz / „Das ist Frei-

heit“ Feier im Lutherjahr / Kampf der Traktoren beim Trecker-
treff / Sommerferienprogramm für Kinder: Krimidinner / „Das
besondere Buch“ / Tag der offenen Tür beim BBW / Ein
neuer Lebensmittler in Beinstein / Open Stage im Kulturhaus

Schwanen / Sternstunden „Fire & Wine“
Autor: Peter Beck 41 Min.

Minutenfilm

Wir laden ein zum

Öffentlichen Filmabend
Samstag, den 17. Februar 2018 um 19:00 Uhr
Bürgerzentrum Waiblingen, Ghibellinensaal

Defekte Straßenbeleuchtung?
Stadtwerke Waiblingen bitten um Mithilfe!
An fast jeder Straßenleuchte in Waiblingen und in den Orts-
teilen ist eine 4-stellige Kennzeichnung angebracht, beste-
hend aus einem Buchstaben und drei Ziffern (z.B. C138). Bei
Ausfall einer Straßenbeleuchtung bitten die Stadtwerke um
Mitteilung der 4-stelligen Kennzeichnung unter der zentra-
len Telefonnummer 07151/131-0 während der Geschäftszeiten
Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis
17:00 Uhr, sowie Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr oder per Te-
lefax unter 07151/131-202 oder per E-Mail unter info@stwwn.
de. Ist keine Kennzeichnung an der Straßenleuchte vorhan-
den, bzw. ist die Kennzeichnung unleserlich oder beschädigt,
bitten die Stadtwerke um Mitteilung des Straßennamens und
der Haus-Nummer, in deren Nähe sich die defekte Straßen-
leuchte befindet. Die Stadtwerke werden die defekte Straßen-
leuchte so schnell wie möglich Instand setzen. Dabei haben
verkehrs- und sicherheitsrelevante Straßenbeleuchtungen (z.B.
an Straßenkreuzungen, Fußgängerüberwegen, etc.) Vorrang.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Kommunales Kino Waiblingen e.V.
Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt im „Traumpalast“
Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 21. Februar 2018 um 20.00 Uhr
Nicht ohne uns
Dokumentation, Bildung | Deutschland 2016
Regie: Sigrid Klausmann | Episodenregie: Lina Luzyte (elfen-
beinküste, indien, nepal), Ali Kareem Obaid (irak), Ariane Kes-
sissoglou (island), insa Onken (deutschland)
Laufzeit 87 Minuten |FSK o.A., Prädikat besonders wertvoll
15 Länder, 16 Kinder, 5 Kontinente, 1 Stimme – so unter-
schiedlich ihr Lebensumfeld, so unterschiedlich ihre Persönlich-
keiten auch sind, so sehr ähneln sich ihre Ängste, Hoffnungen
und Träume und die eindrückliche Mahnung unsere (Um-)Welt
zu erhalten. Egal ob privilegiert aufwachsend in der west-
lichen Wohlstandsgesellschaft oder in den armen Regionen
Afrikas oder Asiens und unmittelbar konfrontiert mit Kinderar-
beit, Prostitution, Krieg und Gewalt, haben alle diese Kinder
die universelle Sehnsucht nach Sicherheit und Frieden, Glück,
Freundschaft und Liebe. Sie eint die Ablehnung und die Angst
vor Krieg und Gewalt. Und jedes einzelne dieser Kinder macht
sich Sorgen um die Natur und die damit verbundene Zerstö-
rung ihres direkten und indirekten Lebensraums.Neugierig und
hungrig nach Bildung wollen sie die Welt verändern.
Ein Film über die Zukunft des Planeten, die unsere Kinder
einmal mit gestalten werden – ein Appell an uns alle: NICHT
OHNE UNS!
3 Auszeichnungen & 7 Nominierungen/Wettbewerbe 2016.
In Kooperation mit der Kinder- und Jugendförderung der
Stadt Waiblingen - ein Film zum Thema: „Bildung und Inklu-
sion in der Schule“. Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0; Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de
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Jonglieren für Anfänger und mit Vorkenntnissen
Ab Montag, 26. Februar, 19 Uhr, findet in der vhs in Waiblin-
gen, Bürgermühlenweg 4 ein Jonglierkurs unter der Anleitung
von Joachim Herzel statt. Abschalten vom Alltag: Gehirntrai-
ning (rechte und linke Hälfte), spielend und ohne Anstren-
gung. Jonglieren mit Bällen, Keulen, Ringen, Devil-Stick,
Cigarboxes, Pois, Stabdrehen und weiteren Gegenständen
sowie der Zauber von Seifenblasen. Bei diesem Kurs können
die Teilenhmer eintauchen in die Welt der Zirkuskünstler.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 18F24085 telefonisch
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Cocktail-Workshop:
klassische Cocktails - klassische Filme
Am Montag, 26. Februar, 19 Uhr findet mit der brasiliani-
schen Bartenderin Camila Leote in Waiblingen, Mayenner
Str. 10/2, Partyraum ein Cocktailworkshop statt. Filme und
Cocktails! Wer muss da nicht gleich an den geheimsten der
Geheimagenten und an seinen Lieblingsdrink denken? Aber
es gibt da noch mehr zu entdecken. Beim nächsten Filma-
bend mit Familie oder Freunden können die Teilnehmenden
dann auch die passenden Cocktails anbieten.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 18F16370 telefonisch
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

18F10020 Kooperationen unter Vereinen und Einrichtungen
Regina Schulz
Samstag, 24.02.2018, 10.30 - 12.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5,
gebührenfrei

18F10022 Anwerbung von Nachwuchs für Vereinsämter
Regina Schulz
Samstag , 24.02.2018, 12.30 - 14.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5,
gebührenfrei

18F10410 Brennpunkte internationaler Politik
Seminar mit Dr. Peter Hölzle
ab Freitag, 23.02.2018, 18.30 - 19.30 Uhr, 8-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

18F21130 Aquarellmalen, Mischtechnik und Zeichnung
Für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Kunstkurs mit Sumiko Shoji
mittwochs ab, 21.02.2018, 10.00 - 12.00 Uhr, 12-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5

18F50030 Tastschreiben - aktiv Grundkurs
Ursula Covre
mittwochs ab 21.02.2018, 18.00 - 19.45 Uhr, 5-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

17H50645 ebay. erfolgreich kaufen und verkaufen
Toni Ginsel
Freitag, 23.02., 18.00 - 21.15 Uhr und Samstag, 24.02.2018,
09.00 - 16.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

18F18970 Prüfungsvorbereitung für das Abitur in Mathematik
Pflichtteil
Sebastian Winterholler
Samstag, 24.02., 03.03.2018 und Sonntag, 25.02. und
04.03.2018, jeweils 9.30 - 14.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.17

18F33374 Hatha-Yoga am Nachmittag
Gabriele Ziegler
mittwochs ab 21.02.2018, 15.15 - 16.30 Uhr, 17-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 1.2

18F31105 Tai Chi Chuan zum Kennenlernen
Ralf Banzhaf
Samstag, 24.02.2018, 10.00 - 12.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 1.2

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem
Programmheft oder auf unserer Homepage.
Anmeldungen: 07151/98224-8920/8921/8922,
www.fbs-waiblingen:de, info@fbs-waiblinge.de,
Fax: 07151/98224-8927, per Post.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine An-
meldung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte
bei der Anmeldung.
Unser neues Programmheft für das Frühjahr/Sommer-Se-
mester ist erschienen. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

PEKiP® Geburtstermin Mitte Dez. - Mitte Jan. 2018
Monika Postma
31021a
Mo 19.2., 20.00–21.30 Uhr
Kennenlern- und Infoabend
Di 20.2.–29.5., 10×, 15.00–16.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus, Waiblingen, Danziger Platz 36

Yoga für Mütter mit Babys
ab der 10. Woche bis ca. 5 Monate
Verena Zuleeg
21015a
Di 20.2.–20.3., 5×, 10.45–12.15 Uhr
Yoga 15, Waiblingen, Beim Hochwachtturm 15

Yoga in der Mittagspause - Atem - Ruhe - Leben
Karin Graf
Schnupperstunde
53026
Do 22.2., 12.00–13.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Kalligraphie für Fortgeschrittene
Ilona Wahl
71004
Mo 26.2., 5.3., 9.4., 7.5., 9.7., 23.7., 19.30–21.30 Uhr
45,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Bewegung, Spiel und Spaß Psychomotorisches Turnen
für Kinder von 1 - 2 1/2 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen
Antje Schlesinger
34001a
Mo 26.2.–7.5., 8×, 13.45–14.45 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Entwicklungsbegleitung-PEKiP®/LEFINO®
Spielgruppe zur Entwicklungsbegleitung
für Kinder von 9-12 Monaten in Begleitung eines Erwach-
senen
Kerstin Kaißer
31004a
Mo 26.2.–2.7., 14×, 9.00–10.30 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 121,50 €
Rems-Murr-Klinikum Abteilung Physio, Winnenden,
Am Jakobsweg 1

Entwicklungsbegleitung-PEKiP®/LEFINO®
Spielgruppe zur Entwicklungsbegleitung
für Kinder von 6-9 Monaten in Begleitung eines Erwach-
senen
Kerstin Kaißer
31009c
Mo 26.2.–2.7., 14×, 10.30–12.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 121,50 €
Rems-Murr-Klinikum Abteilung Physio, Winnenden,
Am Jakobsweg 1

Musik für groß und klein
Musikgarten
für Kinder von 1 1/2 - 3 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen
Irma Hoscislawski
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35006a
Di 27.2.–17.7., 16×, 11.00–11.45 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Musik für groß und klein
Musikgarten
für Kinder von 1 1/2 - 3 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen
Irma Hoscislawski
35005a
Di 27.2.–17.7., 16×, 10.00–10.45 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 69,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Wirbelsäulengymnastik
Ruth Pollak
52000
Di 27.2.–24.7., 21×, 8.30–9.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Fitness fürs Gehirn
Gedächtnistraining
Heide Hofmann
50005
Mi 28.2.–16.5., 10×, 10.30–11.30 Uhr
Rathaus Bittenfeld (Raum im Untergeschoss),
Waiblingen-Bittenfeld, Schulstr. 3

Kunstschule
Unteres Remstal

Holzwerkstatt (für Kinder ab 8 Jahren) samstags, 9.30-
11.30 Uhr, 6 Termine: 24.02./17.03./21.04./05.05./16.06. und
07.07.2018, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr jeweils: Euro
15,- (inkl. Material) pro Termin, Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: K4. Holz ist ein toller und vielseitiger Werkstoff.
Ihr werdet euch wundern, was aus einem einfachen Stück
Holz durch sägen, schleifen, schnitzen, hämmern so alles
entstehen kann: ein Boot, ein Spielzeug, eine Figur oder
einfach ein Handschmeichler. Ihr werdet aber auch feststel-
len, dass es Zeit braucht, wenn eine tolle Idee eine echte
Form annehmen soll. Nach und nach schauen wir uns die
entsprechenden Werkzeuge an und probieren aus, wie man
sie einsetzen kann.

Trickfilm „Ostern" (für Kinder ab 7 Jahren) Sa. 17.03.2018,
10.00-13.30 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro
32,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Baumeister, Kursnr.:K5.
Bald ist Ostern und ihr habt noch keine kleine Überraschung
für eure Freunde, Bekannten und Verwandten? An diesem
Samstag stellen wir einen kurzen kreativen Ostergruß-Trick-
film her und überraschen alle damit! Ostergrüße aus der
Druckwerkstatt (für Kinder ab 8 Jahren) Sa. 17.03.2018,
11.30-13.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 13,-
(inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: K6. Oster-
kartengrüße, eine gedruckte Ostergeschichte, die Girlande
über dem Ostertisch oder ein Frühlingsbild: Dabei probieren
wir verschiedene Techniken und unterschiedliche Trägerma-
terialien aus. Jeder Druckvorgang hat seine Eigenheit und
sein Eigenleben. Auch der Zufall spielt beim Drucken eine
große Rolle. Mal sehen, welche Osterschätze dabei entste-
hen.

WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene
Ladies night freitags, 19.00-22.00 Uhr, 5 Termine: 23.02.
/16.03./20.04./18.05./06.07.2018, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr jeweils: Euro 25,- (inkl. Material) pro Termin, Lei-
tung: Juliane Sonntag, Kursnr.: JE9. Kreativ sein ist wie
ein Kurzurlaub. Unter Anleitung beschäftigen wir uns mit
allerlei künstlerischen Techniken. Dabei werden wir sowohl
technische Grundlagen im Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien erarbeiten, ihre Umsetzungsmöglichkeiten erproben

und dann unsere jeweils eigene Kunst dazu „finden“. Ein
Treffpunkt bei dem das Selbermachen und die Gestaltung
im Vordergrund stehen und das in einer geselligen Runde,
die auch Raum für Gespräch und Geselligkeit lässt. An den
Abenden befassen wir uns u.a. mit Papierobjekten, Beton-
gießen, Vergolden, Radierung sowie Tusche- & Aquarellmale-
rei. Es können aber auch gerne eigene Ideen & Angefange-
nes mitgebracht werden.

Zeichnen I montags, 17.30-19.00 Uhr, jeweils 6 Termine,
Beginn: 26.02.2018, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr je-
weils: Euro 68,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbrus-
ter, Kursnr.: JE10. Zeichnen als grundlegende, unmittelbare
Technik der Bilderzeugung wird je nach Kenntnisstand der
Teilnehmer vermittelt. Sowohl Grundtechniken als auch wei-
terführende Techniken werden bis hin zum freien Arbeiten
und Experimentieren mit der ganzen Palette an Werkzeugen
und Bildträgern vermittelt. Objekte, Stillleben, Figur oder Na-
tur werden mit der Kraft der Linie erfasst und mittels plas-
tischer Formdarstellung mit Licht und Schatten ausgeführt.
Kompositionslehre, die Darstellung von Dreidimensionalität
durch Perspektive und die Darstellung von Raum sind Ge-
genstand des Kurses. Das sich Lösen vom Gegenstand und
eigene Entdeckungen und Kombinationen können entwickelt
werden. Zu experimentellem Arbeiten wird ermuntert. Wir
arbeiten mit Bleistift, Kohle, Tusche, Aquarell und erkunden
das Arbeiten auf verschiedenen Papierarten.

Clay – ein monströses Wochenende (für Jugendliche von
14 bis 18 Jahren) Sa. 10.03.2018, 10.00-17.00 Uhr, So.
11.03.2018, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 75,- (inkl. Material), Leitung: Christian Werth,
Kursnr.: JU 1. Wir verschieben die Funktionalität des Schä-
dels in ein monströses „Porträt“. Was anatomisch zu funk-
tionieren scheint und gleichzeitig unseren unheimlichsten
Träumen entspricht, löst Panik und Erschrecken aus. Der
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt, solange wir mit den
von uns modellierten Köpfen dem entsprechen: als Entwurf
für Gruselfilme zu dienen, fast schon in Hollywood zu ar-
beiten, beinahe uns selbst mit feinen Oberflächen und falti-
gen Vernarbungen einen Schreck einzujagen. Detailverliebtes
Modellieren trifft hier Phantasie und Wirklichkeit in gleichem
Maße.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Scharf
geschnitten. Vom Scherenschnitt zum Papercut“ in der Ga-
lerie Stihl Waiblingen:
Kunstgenuss zur Kaffeezeit Mi. 21.02.2018, 14.30-16.30 Uhr,
Galerie Stil Waiblingen, Gebühr: 15,- Euro (inkl. Führung,
Kaffee und Kuchen, zzgl. Eintritt) Leitung: Birgit Knolmayer.
Nach einer Führung durch die Ausstellung Scharf geschnitten
haben Sie Gelegenheit, sich im nahegelegenen Café disegno
in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen mit der
Kunstvermittlerin über die Exponate der Ausstellung auszu-
tauschen. Dabei kann Gesehenes und Gehörtes reflektiert,
vertieft und diskutiert werden. Eine verbindliche Anmeldung
ist erforderlich.

Schatten im Kerzenschein - Scherenschnitt (für Kinder ab 8
Jahren) Sa. 24.02.2018, 11.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunst-
schule, Gebühr: Euro 18,- (inkl. Material und Führung), Lei-
tung: n.n. Während der Wind noch um die Häuser pfeift und
sich die Bäume biegen, Regen und vielleicht auch noch ein
bisschen Schnee auf die Erde fallen, machen wir uns auf
die Suche nach Märchengestalten. Wir graben in unseren
Erinnerungen nach sonderbaren Wesen, Feen, Elfen und
seltsamen Gewächsen. Diese Motive verwandeln wir in einen
Scherenschnitt und zaubern daraus eine kleine strahlende
Laterne, die uns dunkle Momente erleuchtet. Anregungen für
unsere Werke finden wir in der AusstellungScharf geschnit-
ten. Vom Scherenschnitt zum Papercut.

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen
unter: www.kunstschule-rems.de,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke
des Teufels zerstöre. 1.Johannes 3,8b

Donnerstag, 15.02.2018
20.00 Uhr Posaunenchor

SONNTAG, 18.02.2018 Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
2.Kor. 6,1-10 „ Ehrliche Einblicke“( Pfr. Elser)
Opfer: Kibiwo/Jugendarbeit
Gottesdienst wird in den kleinen Saal übertragen
17.30 Uhr Gebet für Pro Christ im Clubraum

Dienstag, 20.02.2018
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Uhr Treff am Dienstag
17.00 Uhr Jungschar „ Jumb“ für Klasse 1-4
19.30 Uhr Elternabend für den neuen Konfirmantenjahrgang
2018/2019

Mittwoch, 21.02.2018
14.30 Uhr Jungbläser
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 22.02.2018
20.00 Uhr Posaunenchor

Verteilung des ProChrist-Magazins
Am Sonntag liegt das druckfrische ProChrist-Magazin zur
Verteilung bereit. Wir bitten alle sportlichen Gemeinde-
glieder sich der Verteilung einer kürzeren oder längeren
Straße Hegnachs anzunehmen. Herzlichen Dank für Ihre
Mithilfe schon im Voraus. Für das Organisationsteam,
Pfarrer Elser

Infoabend für die neuen Konfirmanden 2019
Die evangelische Kirchengemeinde lädt die Eltern, deren
Jugendliche im Frühjahr 2019 konfirmiert bzw. getauft
werden wollen, zu einem Informationsabend am Dienstag,
20.Februar 2018 um 19.30 Uhr in den großen Saal der
evangelischen Pauluskirche ein. Es wird über Ablauf und
Ziele des Konfirmandenunterrichts informiert.
Sollte eine Familie, die in Frage kommt und Interesse
hat, nicht angeschrieben worden sein, bitten wir Sie, an
diesem Abend dazuzukommen.

Treff am Dienstag
Dienstag, 20. Februar 2018, 14.30 Uhr

im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema:
Landwirtschaft gestern und heute.

Viele Menschen essen gern und gut. Dabei wird oft
großer Wert auf biologische Nahrung gelegt.
Aber wissen wir überhaupt, wie heute unsere

Nahrungsmittel produziert werden?
Landwirtschaftsmeister Helmut Weibler blickt zunächst

zurück und erinnert daran, dass man früher mit einem mit
einer Kuh bespannten Wagen auf das Feld fuhr und mit

der Sense das Getreide mähte. Inzwischen jedoch hat die
Technologisierung und die Digitalisierung umfassend Einzug
auch in die Landwirtschaft gehalten. Von ihnen werden die

Produktionsprozesse gelenkt. Auch kommt ein Landwirt
ohne Neuzüchtungen in nahezu allen Bereichen nicht mehr

aus. Die gesamte Entwicklung wird uns
Herr Weibler spannend vor Augen führen.

Zu diesem interessanten Nachmittag
laden wir alle recht herzlich ein.

Er beginnt wie gewohnt um 14.30 Uhr und es gibt zuerst
wie immer bei Kaffee und Kuchen die Gelegenheit, mitein-

ander ins Gespräch zu kommen.
Gäste sind immer sehr herzlich willkommen.

Der offizielle Teil des Nachmittags wird
gegen 17.00 Uhr zu Ende sein.

Wenn Sie abgeholt und wieder heimgefahren werden
möchten, können Sie uns gerne anrufen

(Fam. Zimmerling, Tel. 562804).

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 15. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung des Aschenkreuzes
So., 18. Februar – 1. Fastensonntag
11.15 Uhr Eucharistiefeier
Do., 22. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
· Die Vorbereitungszeit auf Ostern beginnen wir mit dem

todernsten Zeichen des Aschenkreuzes am Aschermitt-
woch. Wir werden erinnert an unsere eigene Vergäng-
lichkeit und gleichzeitig erstrahlt das Kreuz des Todes im
Licht der Osterbotschaft – ein Zeichen unserer christlichen
Hoffnung. In Heilig Geist Hegnach wird das Aschenkreuz
gespendet am Donnerstag, 15. Februar bei der Abendmes-
se um 18.00 Uhr.

· Der Hegnacher Teilkirchengemeinderat hält seine nächste
Sitzung am Dienstag, 20. Februar um 20.00 Uhr im Heg-
nacher Gemeindesaal, Hainbuchenstr. 5. Die Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung finden Sie am Aushang der Heg-
nacher Heilig Geist-Kirche.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de; www.emk-hegnach.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Gegenwind – ein Gebet
Barmherziger, gerechter Gott, ist es nicht ehrenhaft, wegen
einer gerechten Sache Gegenwind zu bekommen? Schon,
ich weiß. Doch es fehlt mir an Mut, für die gerechte Sache
einzustehen. Ich fürchte den Gegenwind, die Widerworte, die
Konflikte. Mir ist der leichte Weg oft lieber. Das Aufstehen
vom Sofa fällt schwer. Hilf mir, ein Gespür für Gerechtigkeit
zu bekommen und mache mich mutiger, vielleicht nur etwas.
Wenn der Wind deines Geistes mich beflügelt, stelle ich
mich auch in den Gegenwind. Amen.
Sonntag, 18. Februar
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel: Kinderbetreuung (NR)
Montag, 19. Februar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
20.00 Uhr Bezirksvorstand (NR)
Dienstag, 20. Februar
9.00 Uhr (HE), gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) HÖREND BETEN –
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
Mittwoch, 21. Februar
17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht (KU) in Waiblingen
19.30 Uhr BEZIRKSKONFERENZ (HE)
Donnerstag, 22. Februar
20.15 Uhr Posaunenchor (Hochberg)
Ansprechpartner: J. Züfle 07144-883201
Freitag, 23. Februar
19.00 Uhr Taizé-Andacht, Friedenskirche (HE)
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartner: Susanne Spieth 07151-3040096,
Samuel Obergfäll, 0157-37323422

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen Hegnach
Donnerstag 15. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in WN- Hohenacker
Sonntag 18. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst durch Bezirksapostel

Michael Ehrich mit Bildübertragung aus Söllin-
gen nach Waiblingen, Schorndorfer Straße 40

Dienstag 20. Februar
20:00 Uhr Chorprobe der Gemeindechöre vom Bezirk,

in Waiblingen, Schorndorfer Straße 40
Donnerstag 22. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in WN- Hohenacker
Veranstaltungen in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet
unter nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I
Vorschau
Rückrundenstart Sonntag, 18.02.2018
SV Hegnach I – TSV Schmiden I 14:30 Uhr
Nach nahezu komplett unbefriedigender Vorbereitung weiß
man überhaupt nicht, wo man steht. Im Derby kommt der
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punktgleiche TSV Schmiden zum Rückrundenstart. Unter
den Umständen ist der TSV Favorit, man muss sehen, wer
alles einsatzfähig ist. Der gelb-rot gesperrte Silas Neuman
fehlt. Mit einem Punkt wäre man wohl schon zufrieden.

Herren II
Nachholspiel SV Unterweissach II – SV Hegnach II 3:2 (0:0)

Das erste Pflichtspiel des SVH2 im Jahr 2018 beim SVU,
der noch um den Relegationsplatz mitspielt. Man wollte
heut wieder ruhig und gestaffelt stehen. Das Spiel begann
erwartet vorsichtig von beiden Seiten. Keine Chancen in den
ersten 25 Minuten. Dann kam der SVH2 besser nach vorne
und man erspielte sich Chancen die leider nicht genutzt
wurden. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit. Zweite
Halbzeit gingen die Hausherren etwas stärker ins Spiel und
hatten sehr gute Chancen in Führung zu gehen. Diese wur-
den nicht genutzt. Silas Neumann erkämpfte sich den Ball
und ging in der 65. Minute über links außen in den geg-

nerischen Strafraum, legte
den Ball am herauseilen-
den Torhüter vorbei und
wird von diesem dann
gefällt. Der mehr als fälli-
ge Pfiff (wurde auch vom
Keeper bestätigt) fiel aus
und die Unterweissacher
spielten einen schnellen
Konter, der zum 1:0 führ-
te. Nun war Unterweis-
sach wieder am Drücker
und legte nach einer Ecke
zum 2:0 nach. Jetzt warf
Hegnach alles nach vorne
und bekam durch ein Foul

einen Freistoß zugesprochen. Silas Neumann verwandelte
diesen direkt zum 2:1-Anschlusstreffer. Jetzt ging es hoch
und runter. In der 80. Minute kam es im Hegnacher Straf-
raum zum Zweikampf, und der Spieler von Unterweissach
nahm die kleinste Berührung an, um eine schöne Flugeinla-
ge einzubauen. Hier ertönte komischerweise die Pfeife des
Unparteiischen und es gab Elfmeter. Thorsten Zangenberg
und Marc Häcker wollten das Gespräch mit dem Schieds-
richter suchen, dies wurde aber sofort mit der gelben Karte
für beide bestraft. Elfmeter wurde zum 3:1 verwandelt. Di-
rekt nach Anpfiff eine schöne Spielkombination und Nicolas
Hoffacker verwandelt sauber zum 3:2. Jetzt ging es nur
noch Richtung Kasten von SVU2. Leider wurde der Fleiß
nicht belohnt und das Spiel ging 3:2 aus und man ärgerte
sich einmal mehr über verlorene Punkte durch Einfluss des
Schiris. Gut gespielt, aber leider fehlt wieder mal das Glück
und....... Naja egal. Nächste Woche geht es am Hartwald
gegen Miedelsbach weiter. Ein gutes Debüt im SVH-Trikot
gaben die Neuzugänge Dominik Kühfuß und Robert Noller.
SV Hegnach: Aldinger, Häcker, Silas Neumann, Kühfuß,
Munk, Hoffacker, Noller, Koch, Wagner, Kowalski, Hassel-
wander
Eingewechselt: Rühle, Zangenberg

Vorschau Rückrundenstart 18.02.2018 zuhause
gegen TSV Miedelsbach II 12:45
Im ersten Heimspiel des Jahres empfängt man den TSV,
gegen den es im Hinspiel noch ein kurioses 3:3 gegeben
hatte. Zuhause will man natürlich die gute Leistung von Un-
terweissach mit einem Sieg bestätigen.

Frauen I

Vorschau WFV Endrunde Halle 18.02.2018 Sporthalle 70437
S-Zuffenhausen Haldenrainstr. 35
Gruppe A: SVH I, FV Bellenberg, SGM Jebenhausen/Bez-
genriet, TSV Crailsheim, TSV Münchingen, VFL Sindelfingen
Ladies II
Gruppe B: SVH II, TSV Frommern, TSV Tettnang, TV Deren-
dingen, VFB Obertürkheim, SV Granheim
Wie schon im Vorjahr spielen 2 Hegnacher Teams um den
Titel des württembergischen Meisters in der Halle. So hoch-
karätig besetzt wie jetzt war schon lange keine Endrunde
mehr. Neben Hegnach sind noch 5 Oberligateams am Start,
dazu Regionalligist TSV Crailsheim und Verbandsliga-Tabel-
lenführer TSV Frommern (war 2016 mit dem SVH im Finale).
Titelverteidiger ist der TV Derendingen der direkt aus dem
Trainingslager in Spanien anreist. Es sind knappe und span-
nende Spiele zu erwarten. Man darf gespannt sein und hofft
auf zahlreiche Fans..

Testspiel TSV Crailsheim B Juniorinnen Bundesliga Süd –
SV Hegnach I 0:1 (0:0)
Im ersten Freiluft-Test des Jahres siegte man mit dem
letzten Aufgebot bei den Bundesliga-Juniorinnen des TSV
knapp, aber verdient. Der TSV auch mit reduziertem Kader
und vorwiegend jüngerem Jahrgang.
Ihr Debüt für den SVH gab Timea Palomba, sie hat von
Beginn an auf der linken Außenverteidiger Position gespielt
(war ein guter Einstand); außerdem wurde Michelle Beyrer
auf IV getestet (sehr gut in der Spieleröffnung). Crailsheim
hat taktisch sehr gut gespielt und hatte auch individuell sehr
gute Spielerinnen, dennoch hat man in der letzten Konse-
quenz die körperliche Unterlegenheit schon gemerkt.
In der 1. Halbzeit hatten wir mehr Spielanteile und auch
ne gewisse Überlegenheit; haben uns auch immer wieder
gut durchs Zentrum kombiniert, aber dann zu wenig den
Abschluss gesucht; zu sehr über die Mitte und die Räume
über außen nicht genutzt; die erste klare Chance hatte aber
Crailsheim, als wir nen schlampigen Diagonalball in der Vie-
rerkette der Gegenspielerin direkt in die Füße gespielt haben
und die alleine auf Anke zulief; mit überragender Parade
von Anke verhinderte sie den Rückstand. Danach hatten
wir dann noch zwei gute Gelegenheiten durch Lena und
Alice; leider blieben die ungenutzt. In der zweiten Halbzeit
haben wir dann Vivi ins Tor und Milly für Timea gewechselt.
Milly im Sturm und Sara dafür als AV. Haben zu Beginn
der zweiten Halbzeit wieder viel Druck gemacht und uns
einige Chancen erarbeitet, leider zu unglücklich und auch
zu ungenau. Nachdem ca 10 min gespielt waren, haben
wir dann Anke auf der Außenbahn eingewechselt - die hat
da richtig Dampf reingebracht. Mitte der zweiten Halbzeit,
wieder ne gute Kombination durchs Zentrum, von Alice gut
abgelegt und Milly zieht aus knapp 20 m ab und zimmert
den Ball unter die Latte zur 0:1-Führung. Im Anschluss noch
ne richtig schöne Chance, als Sara einen Freistoß aus dem
Halbfeld in den Strafraum bringt und Alice nimmt ihn vol-
ley - berührt noch die Latte, aber leider drüber. Noch ein
paar ähnliche Situationen, als wir uns über rechts mit Sara,
Alice und Joy gut durchgesetzt haben und Anke am zweiten
Strafraumeck gelauert hat.
Fazit: insgesamt ordentliches Spiel; Schwerpunkt der Trai-
ningswoche wurde gut umgesetzt; aktueller Fitnessstand
auch ganz ok; viele gute Ansätze; viel Direktspiel; ABER
auch unser Manko der Hinrunde, zu wenig Zählbares vor
dem Tor. Auch nochmal Dank an Crailsheim, die das wirklich
sehr gut gemacht haben und viel Erfolg für die Rückrunde.
SV Hegnach: Langwisch (46. Sombrutzki), Joy Castor, Ni-
colosi, Palomba (46. Sarafis), Balaj, Waldenmaier, Mayer,
Cerdan-Schmid, Reichel, Beyrer, Bendfeld
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Weitere Testspiele:
Mittwoch, 21.02.2018: SV Hegnach – FC Biegelkicker Erd-
mannhausen 19:45 Uhr
Sonntag, 25.02.2018 SV Hegnach I – TSV Frickenhausen
(Bayernliga) 14:00
Mittwoch, 28.02.2018: VFB Tamm – SV Hegnach 19:30 Uhr
Nachholspiel SV Hegnach – TSV Tettnang neuer Termin
Sonntag, 04.03.2018

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
WFV-Zwischenrunde Halle D-Juniorinnen in Ochsenhausen
Hans-Liebherr-Halle ab 10:00 Uhr
Eine weite Fahrt steht am ganz frühen Sonntagmorgen an.
In insgesamt 4 Gruppen à 6 Teams werden 8 Endrunden-
teilnehmer ausgespielt. Der SVH trifft dabei ab 10:00 Uhr
auf den VFB Obertürkheim, SV Jungingen, TSV Heimsheim,
SGM Neckartailfingen/Grötzingen, SV Bergatreute. Leider
muss mit Amelie Unfried eine weitere Verletzte ersetzt wer-
den. Zudem fehlt Vicky Schneider wegen Erkrankung. Man
hofft dennoch auf eine Überraschung.

Abt. Turnen

Auch beim SV Hegnach ist am Rosenmontag
Kinderfasching angesagt.

Die kleinen Eulen, Polizisten, Hippies, Piraten, Prinzessinnen
und Cowboys durften mit verschiedensten Spielen, einer
Tombola, einer Polonaise und Tänzen ihrer guten Laune frei-
en Lauf lassen und konnten sich in ihren tollen Kostümen
präsentieren.
Die Stimmung war mitreisend! Es wurde viel gesungen, ge-
tanzt und gelacht.
Zwischendurch konnten sich die Narren mit Kuchen und
Getränken stärken.
Doch leider geht auch irgendwann der lustigste Nachmittag
der 5. Jahreszeit zu Ende.
Die Turnabteilung des SV Hegnach freute sich über das
zahlreiche Kommen und freut sich, die kleinen Narren im
nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Parkour wird als „Kunst der effizienten Fortbewegung“ be-
zeichnet. Es wird versucht, sich in den Weg stellende Hin-
dernisse durch Kombination verschiedener Bewegungen so
effizient wie möglich zu überwinden. Bewegungsfluss und
-kontrolle stehen dabei im Vordergrund. Unter der Leitung
von Marco Martsch findet das Training freitags ab 16:00 Uhr
in der Hartwaldhalle statt.

TTC Hegnach e.V.

Bundesweite Tischtennis-Aktion
für Mädchen und Jungen

TTC Hegnach sucht
den neuen Timo Boll
Nicht selten werden aus „mini“-
Meistern im Tischtennis später
Nationalspieler. Einen Spieler wie

Rekord-Europameister Timo Boll zu finden, ist aber nicht
die Hauptsache. Es geht vor allem um den Spaß am Spiel.
Und dabei sind die Kleinsten in Waiblingen-Hegnach zu-
mindest einen Tag lang die Größten. Am 25. Februar 2018
um 13.00 Uhr wird unter der Regie des TTC Hegnach in der
Burgschulturnhalle in Hegnach der Ortsentscheid der mini-
Meisterschaften 2017/2018 im Tischtennis ausgespielt. Der
Name mag „klein“ klingen, ist aber in Wirklichkeit groß, denn
die mini-Meisterschaften sind die erfolgreichste Nachwuchs-
werbeaktion im deutschen Sport. Seit 1983 haben knapp 1,4
Millionen Kinder in Deutschland daran teilgenommen.
Bundesweit wird die Aktion von der Tischtennisfirma DONIC
und dem Versicherungskonzern ARAG unterstützt.
In Waiblingen-Hegnach wird der Entscheid darüber hinaus
von der Volksbank Stuttgart gefördert.
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport-
und tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre,
mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen
jedoch keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes
des DTTB besitzen, besessen oder beantragt haben. Im
Klartext: Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der
Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem
schnellsten Ballsport der Welt sammeln möchte, ist herzlich
eingeladen mitzuspielen. Den Schläger stellt der TTC Heg-
nach gerne zur Verfügung.
Mitmachen lohnt sich, und zwar für alle! Nicht nur, dass auf
sämtliche Starter kleine Preise warten; die Besten qualifizie-
ren sich zudem über Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für
die Endrunden der Landesverbände. Wer zehn Jahre alt ist
oder jünger, dem winkt sogar über die verschiedenen Qua-
lifikationsstufen die Teilnahme am Bundesfinale 2018. Zu-
sammen mit einem Elternteil sind die Besten der „minis“ im
kommenden Jahr Gast des Deutschen Tischtennis-Bundes
(DTTB). Auf die Sieger des Bundesfinals wartet zudem ein
Besuch bei einer internationalen Tischtennis-Großveranstal-
tung.
Anmelden bitte per Mail an: sport@ttc-hegnach.de oder per
WhatsApp unter 0171 933 0502

Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Verbandsliga
Sieg und Niederlage für den TTC Hegnach
Die Männer des TTC Hegnach mussten dieses Wochenende
gleich zweimal antreten. Am Samstag gab es in einem span-
nenden Spiel ein 9:7-Sieg auswärts beim DJK Sportbund II
in Stuttgart. Am Sonntag ging es dann ebenfalls auswärts
zum Tabellenführer Salamander Kornwestheim II.
Am Samstag konnten die Hegnacher Spieler durch die
Doppelbegegnungen mit 2:1 in Führung gehen. Die Doppel
Skorepa/Chudik und Tsantekidis /Mohr siegten jeweils im
dritten Satz, während Papadopoulos /Shoneye im Gegen-
zug den Stuttgartern nach vier Sätzen zum Sieg gratulieren
mussten.
In den Überkreuz-Duellen unterlagen die Hegnacher Lukas
Skorepa und Richard Chudik ebenso wie Neuzugang Georg
Tunde Shoneye in allen drei Partien. Georgios Tsantekidis,
Georgios Papadopulos und Marcel Mohr konnten dafür mit
Ihren Einzelsiegen die Männer des TTC Hegnach wieder 5:4
in Führung bringen.
Auch im direkten Positionsvergleich ging es ausgeglichen
weiter. Skorepa, Tsantekidis und Mohr unterlagen den Stutt-
gartern, während Chudik, Shoneye und Papadopoulos wie-
der die Hegnacher Führung herstellte. Mit dem Spielstand
von 8:7 für Hegnach musste das Schlussdoppel über Sieg

ist ihre hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112
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oder Unentschieden entscheiden. Auch hier gab es ein reges
Hin und Her - Satz eins und vier ging an den DJK, Satz
zwei und drei sicherte sich der TTC Hegnach. Den fünften
Satz konnte dann das Doppel Skorepa/Chudik dominieren
und mit 11:6 den entscheidenden Siegpunkt für Hegnach
erspielen.
Beim zweiten Spiel des Wochenendes, sonntags gegen den
Tabellenführer SV Salamander Kornwestheim II, hatten die
Männer des TTC Hegnach wenig entgegenzusetzen. Ledig-
lich das Doppel Skorepa/Chudik und die Einzel von Lukas
Skorepa und Georgios Tsantekidis konnten gewonnen wer-
den. Am Ende musste Kornwestheim zum 9:3-Sieg gratuliert
werden.
Als nächstes trifft der TTC Hegnach am Samstag, den
24.02. um 19:00 Uhr zu Hause auf den TTF Altshausen.

DJK Sportbund Stuttgart II – TTC Hegnach 7:9
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 0:2, Richard Chudik 1:1, George Tunde Sho-
neye 1:1, Georgios Tsantekidis 1:1, Georgios Papadopoulos
2:0, Marcel Mohr 1:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Chudik 2:0, Shoneye/Papadopoulos 0:1, Tsanteki-
dis/Mohr 1:0.

SV Salamander Kornwestheim II – TTC Hegnach 9:3
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 1:1, Richard Chudik 0:2, Georgios Tsanteki-
dis 1:1, Georgios Papadopoulos 0:1, Marcel Mohr 0:1, Rubi
Schacke 0:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Chudik 1:0, Tsantekidis/Schacke 0:1, Papadopou-
los/Mohr 0:1.

Herren Bezirksliga
SG Schorndorf II – TTC Hegnach II 5:9
In den Einzeln spielten:
Benjamin Essig 2:0, Michael Liessel 1:1, Thielo Kubitzsch
2:0, Nicolas Holzinger 0:2, Jörg Fuhrmann 1:1, Rubi Sch-
acke 1:0.
In den Doppeln spielten:
Liessel/Holzinger 1:0, Essig/Kubitzsch 1:0, Fuhrmann/Sch-
acke 0:1.

Herren Bezirksklasse West
TTC Hegnach III – TV Murrhardt II 9:0
Das Spiel ging kampflos an Hegnach.

Herren Kreisliga D Südwest
TTC Hegnach VI – TSV Schmiden IV 9:1
In den Einzeln spielten:
Sven Berndt 2:0, Tobias Maute 0:1, Nick Eberwein 1:0, Pa-
trick Hesseler 1:0, Helmut Neudorfer 1:0, Klaus Elsas 1:0.
In den Doppeln spielten:
Berndt/Maute 1:0, Eberwein/Neudorfer 1:0, Hesseler/Elsas
1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 17.02.2018 sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga A West
18:45 Uhr TSV Schmiden II – TTC Hegnach IV
Herren Kreisliga B Südwest
19:00 Uhr TTC Hegnach V – TSV Rudersberg
Damen Landesliga Gr. 2
18:00 Uhr TTG Süßen III – TTC Hegnach
Damen Bezirksklasse
15:30 Uhr TTC Hegnach III – SC Fornsbach
Jungen U18 Bezirksklasse West
10:00 Uhr TV Oppenweiler – TTC Hegnach
13:00 Uhr TTC Hegnach II – SF Großerlach
Mädchen Verbandsklasse Nord
13:00 Uhr TTC Hegnach – TTC Bietigheim-Bissingen
Am Sonntag, den 18.02.2018 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksliga
14:00 Uhr TTC Hegnach II – TV Mögglingen
Herren Kreisliga D Südwest
10:00 Uhr TTC Hegnach VII – TTV Burgstetten VI
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Happy Kids

Herzliche Einladung zu den Kinderchören:

Happy Mini Kids: 16:00 - 16:30 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren

Happy Kids: 16:45 - 17:30 Uhr
für Vorschulkinder und Erstklässler.

Die Kinderchöre finden wöchentlich dienstags (außer in den
Schulferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang
Erdgeschoss rechts, statt.
Beide Kinderchöre üben das Musical "Der Regenbogen-
fisch" ein.
Die Aufführung des Musicals findet dann am
06. Mai 2018 um 14:30 Uhr im Schafhofkeller statt.
Neue Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach
am Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Mitteilung
Die Ortsgruppe Hegnach bewirtschaftet den Eschelhof bei
Sulzbach am Wochenende 3. und 4. März 2018.
Wir laden Sie alle recht herzlich zu einem Besuch ein. Der
Eschelhof ist am Samstag von 10 Uhr bis 22 Uhr und am
Sonntag von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Wir haben wieder
reichlich Getränke und Essen vorbereitet, ferner Kaffee und
Kuchen. Nutzen Sie die Gelegenheit auf der Hochebene vom
Eschelhof eine Wanderung zu machen und am Eschelhof
haben Sie auch Gelegenheit einige Stunden zu verbringen.
Am Sonntag macht die Ortsgruppe auch eine geführte Wan-
derung (siehe hierzu Veröffentlichung in Hegnach Aktuell und
auf der Homepage).
Auf Ihren Besuch freut sich das
Eschelhofteam

Schwimmfreunde Hegnach

Mitgliederversammlung 2018
Der Vorstand der Schwimmfreunde Hegnach lädt alle Mit-
glieder recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung
ein!
Wann: Freitag, 23. Februar 2018, 19 Uhr
Wo: Ristorante Da Raffaele, Hauptstr. 63, Hegnach
Wer: Alle Mitglieder
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des 2. Vorstands
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht Schwimmbetrieb/Aquafitness
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge, Sonstiges und Aussprache

Anträge zu Punkt 8 müssen bis spätestens 16.02.2018
schriftlich oder per E-Mail beim Vorstand eingereicht werden.
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Ski-Club Hegnach e.V.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
montags von 20.00 - 21.30 Uhr (außer in den Ferien) in der
Sporthalle Hegnach am Hartwald mit Wencke Boxler.
Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Sie körperlich fit
und in Schwung.
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! (3x ist erlaubt, dann wird der
Beitrag fällig)

Skiausfahrt ins Brandtertal
Der Skiclub Hegnach fährt vom 18. bis 20. Februar ins
Brandtnertal.
Die Selbstversorgerhütte der Sektion Schwaben des Deut-
schen Alpenvereins liegt hoch über Bregenz auf der Tschen-
gla.
Zum Lift sind es 10 Minuten, zurück geht es per Ski bis
vors Haus.

Wildes Kaiser-Wochenende
Vom 09.03. - 11.03.2018 geht es mit dem Skiclub Heg-
nach in die SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental, die mit ihren
90 Bergbahnen und modernsten Liften 284 Pistenkilometer
erschließt. Das Skigebiet wurde mehrere Male in Folge zum
besten Skigebiet der Welt gekürt und ist definitiv eine Reise
wert.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
Am 17.02.2018 veranstaltet der OGV Waiblingen einen
Schnittkurs. Wir treffen uns um 15:00 Uhr im Lehrgarten des
OGV Hegnach e.V am Hartwald in Hegnach. Geparkt wer-
den kann auf dem Parkplatz an der Hartwaldhalle.
...informiert, jetzt:
Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren. Im August oder
September gesteckte Winterzwiebeln können bei starkem
Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken Sie die
Zwiebeln bei offenem Boden wieder gut in die Erde.
auf Kleinklima achten. Übrigens weisen die Stellen im Gar-
ten, wo die Schneeglöckchen zuerst blühen, ein gutes Klein-
klima auf und sind, abhängig von den Bodenverhältnissen,
für empfindlichere Pflanzen geeignet.
Rhabarber verfrühen. Wenn Sie den Rhabarber mit organi-
schem Material, einem Behälter oder Vlies bedecken, treibt
er früher aus. Vielleicht können Sie mit den ersten zarten
Stängeln Ende des Monats bereits einen Kuchen backen.
Stielmus anziehen und verwenden. Rübstiel oder Stielmus
wird aus den Blattstielen sehr dicht gesäter Weißer Rüben
zubereitet. Säen Sie dazu Mitte Februar Sorten wie 'Weiße
Mairübe', 'Stielmus' oder 'Namenia' im Freiland unter Folie
aus, dann können Sie im April die ersten Blätter ernten.
Achtung: Nicht zu tief schneiden, damit sich ein zweiter
Austrieb entwickelt.
Steckzwiebeln treiben. Steckzwiebeln lassen sich jetzt an
einem warmen, hellen Platz im Topf gut treiben, sodass fri-
scher Zwiebellauch für die Küche zur Verfügung steht.
Jungpflanzen anziehen. Ab Mitte des Monats kann im Ge-
wächshaus, im Frühbeetkasten oder im Folientunnel, aber
auch auf der Fensterbank mit der Jungpflanzenanzucht für
Gemüse begonnen werden. Die Anzuchtschalen, meist aus
Kunststoff, sollten Sie vorher gut reinigen, um Pilzerkrankun-
gen vorzubeugen.
Obstbaumschnitt beenden. Der Winterschnitt endet vor dem
Blattaustrieb. Zu stark wachsende Bäume sollten erst Ende
März/Anfang April geschnitten werden. Zur Wuchsberuhigung
kann auch ein Sommerschnitt sinnvoll sein.

Erdbeeren verfrühen. Wer in den Genuss von ganz frühen
Erdbeeren kommen will, kann hier der Natur etwas nachhel-
fen. Durch eine Abdeckung mit Vlies ab Mitte Februar kann
man die Pflanzenentwicklung beschleunigen, sodass die Blü-
te früher erfolgt. Wichtig ist, dass die Bedeckung bei warmer
Witterung, spätestens aber bei Erscheinen der ersten Blüten
wieder abgenommen wird.
Tipps für Hobbygärtner finden. Wer es in den ruhigen Win-
termonaten versäumt hat, sollte jetzt noch die Gelegenheit
nutzen, um sich in die neuen Medien und hier insbesondere
ins Internet einzuarbeiten. Vielfältige Hinweise für Hobbygärt-
ner, auch zum Pflanzenschutz, warten nur darauf, abgefragt
zu werden.
Mehltau an Wein vorbeugen. So beugen Sie Echtem und
Falschem Mehltau an Wein vor: Bei Schnittmaßnahmen soll-
ten Sie darauf achten, die Weinstöcke luftig zu schneiden,
damit alle Pflanzenteile rasch abtrocknen können. Beim ers-
ten Weinschnitt an der Pergola oder am Spalier sollten Sie
auf fachkundige Hilfe zurückgreifen.

LandFrauenverein
Hegnach

Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Einladung
Wie schon letzte Woche mitgeteilt, wurde uns der für
Mittwoch, den 28.02.2018 vorgesehene Vortrag über Frau-
enbilder in Baden-Württemberg abgesagt. Stattdessen
gibt es einen Vortrag mit dem Thema
"Das Wichtigste zum Elternunterhalt - das Sozialamt bit-
tet zur Kasse" am 28.2.2018 um 17 Uhr im Vereinstreff im
Rathaus.
Wenn Rente und Pflegegeld nicht ausreichen, wird zu-
nächst der Sozialhilfeträger die Heimkosten vorstrecken,
jedoch auf die Kinder zukommen. Wie hoch die finanziel-
len Belastungen sind und inwieweit die Kinder in Anspruch
genommen werden können, hängt von vielen unterschied-
lichen Faktoren ab. Die gesetzlichen Regelungen und die
tatsächliche Praxis werden uns von Herrn Rechtsanwalt
Theissen aufgezeigt, der Referent vom Vortragsservice
Geld und Haushaltberatungsdienst der Sparkassen und
Finanzgruppe in Karlsruhe ist.
Zu diesem Vortrag, der vor allem für Menschen im mittle-
ren Alter wichtig ist, laden wir alle Interessierten herzlich
ein!

Parteien

Telefonsprechstunde ALi:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfonso Fazio,
Tel. 18798, www.ali-waiblingen.de.
Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder
per Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565 371

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 19.02., 10 - 11 Uhr, Christel Unger, Tel. 966 851

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion:
Mittwoch, 21.02., 18-19.30 Uhr, Angela Huber, Tel. 834 59

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion:
Montag, 05.03., 17 - 18 Uhr, Wilfried Jasper, Tel. 82500
w.jasper@t-online.de
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mit dem Stadtseniorenrat Waiblinger

Auf dem Besinnungsweg Schmiden
Am Freitag, 23. Februar lädt der
Stadtseniorenrat zur zweiten Mo-
natswanderung der „Wunderbare
Wandertage“ ein. Start der Wande-
rung Richtung Schmidener Feld ist
um 10 Uhr am Waiblinger Bahnhof.
Bei den zwei großen und etwas
„ungewöhnlichen“ neuen Kunst-
werken des Besinnungswegs wer-

den wir von einer Führerin erwarten, die uns die beiden
„Neuen“ näher bringen wird. Danach geht es in einer gro-
ßen Schleife in den Lausterer-Besen zur Mittagspause. Der
Rückweg nach Waiblingen ist danach auch wieder zu Fuß
gut machbar.

Veranstaltung des Heimatvereins Waiblingen
am Donnerstag, 22. Februar 2018, um 15.00 Uhr
Führung im Modemuseum Schloss Ludwigsburg
Blick hinter die Kulissen: eine Ausstellungsgestalterin erzählt .....
Nicht eine gewöhnliche Führung, sondern die spannende In-
terprätation der Entstehung einer Ausstellung ist das Thema
des Rundgangs durch das Modemuseum, das die in Waib-
lingen lebende Ausstellungsarchitektin Marina von Jacobs
konzipiert hat.
Am Beispiel des Museums und seiner großartigen Aus-
stellungsstücke wird sie uns von der Ideenfindung bis zur
Realisierung der Präsentation der Exponate des Ausstel-
lungkonzeptes teilhaben lassen. Das Modemuseum ist nur
eines von vielen Präsentationsprojekten, welche Marina von
Jacobs gestaltet hat. Freuen Sie sich auf eine ganz beson-
dere Darstellung einer wunderbaren Konzeption einer ganz
besonderen Ausstellung!
Beim abschließenden Besuch im Café Schlosswache beant-
wortet Frau von Jacobs gerne noch Fragen der Teilnehmer.
Veranstalter: Heimatverein Waiblingen
Anmeldung: B. Mayer, Tel. 07151- 369671, Mayer@hvwn.de.
Weitere Infos: www.Heimatverein-Waiblingen.
Mit freundlichen Grüßen
Heimatverein Waiblingen e.V.
Brigitte Ueckert
Rieslingstraße 15, 71334 Waiblingen
Tel. +49 (0)7151 368221 oder mobil: 0173-8530340
Mail: ueckert@hvwn.de
Wissen, was los ist: Veranstaltungen, Projekte, aktuelle In-
formationen und vieles mehr. Besuchen Sie den größten
Kulturverein der Region auf unserer Internetpräsenz www.
Heimatverein-Waiblingen.de

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
der Garten im Februar 2018
Tipp: Jetzt ist die beste Zeit für eine Bodenuntersuchung – be-
sonders bei der Übernahme oder Neugestaltung eines (Klein-)
Gartens. Eine Bodenuntersuchung gibt Auskunft über Struk-
tur und Zusammensetzung (Humusgehalt), Nährstoffgehalt
und pH-Wert des Gartenbodens. Erst danach liegen konkrete
Angaben vor: zur Art und Menge einer Düngung und ob diese
überhaupt notwendig ist. Exakte Dünge- und Kalkempfehlun-
gen nützen den Pflanzen, schonen die Umwelt und oft auch
den Geldbeutel. Wie Proben entnommen und wo diese unter-
sucht werden, erklärt der Vereinsfachberater.

Frühbeete aufbauen

Frühbeete werden im Februar bei frostfreiem Wetter auf-
gebaut. Einfache Frühbeete werden in Ost-West-Richtung
aufgestellt, damit die (einzige) Fensterneigung nach Süden
zeigt. Doppelfrühbeete werden in Nord-Süd-Richtung auf-
gestellt, so dass eine Fenstereneigung nach Osten, die zwei-
te nach Western zeigt. Einfache Frühbeete erwärmen sich
schneller als doppelte, durch den kleineren Luftraum sind sie
aber auch schneller überhitzt. Wander- bzw. Minifrühbeete
mit deutlich kleineren Maßen und aus leichten Materialien
wie Alu-Acrylglas-Konstruktionen können auch bei Frost auf-
gestellt werden, da keine Pfähle einzuschlagen sind.

Frühmöhren säen

Wer rechtzeitig Möhren ernten möchte, muss für die frühe
Aussaat spezielle Frühsorten verwenden. Eine Aussaat bereits
Ende Februar ist nur auf humosen Sandböden in sonniger
Lage sinnvoll. Sonst liegt der Samen zu lange im Boden und
keimt nicht. Der Reihenabstand sollte 20 cm betragen, außer-
dem ist Markiersaat (Radieschen) sinnvoll. Möhrensamen sind
so klein, dass 1 Gramm 800 bis 900 Körner enthält! Deshalb
werden Möhren oft zu dicht gesät. Je Quadratmeter wer-
den maximal nur 0,5 Gramm Saatgut verwendet. Der Trick:
Die Möhrensaat wird mit der doppelten Menge an trocke-
nem Quarzsand gemischt. Eine Abdeckung des Saatbeets mit
Schutzvlies oder Lochfolie verbessert das Auflaufergebnis.

Beerenobst pflanzen

Stachel- und Johannisbeeren können bei frostfreiem Boden
schon jetzt gepflanzt werden. Sie vertragen Minustempera-
turen ohne Weiteres und treiben sehr früh aus. Das Pflanz-
loch für Beerensträucher muss nur so groß sein, dass die
Wurzeln bequem hineinpassen. Stallmist gehört nicht in die
Pflanzgrube, ist aber zur Abdeckung der Pflanzstelle sehr gut
geeignet, weil er das Austrocknen verhindert und laufend
Nährstoffe zum raschen Anwachsen nachliefert. Stachel- und
Johannisbeeren werden als Busch erzogen, der später aus 6
bis 8 Bodentrieben bestehen soll. Es ist aber auch möglich,
kräftige Pflanzen mit nur 1 bis 3 Trieben wie Brombeeren am
Spalier zu erziehen. Hochstämme erlauben eine Unterpflan-
zung, benötigen jedoch immer einen Stützpfahl, sind oft
empfindlicher und bringen weniger Ertrag. Im Naschgarten
kann das durchaus erwünscht sein.

Überwinterte Fuchsien schneiden

Fuchsien im Winterquartier werden Ende Februar um die
Hälfte zurückgeschnitten. So treiben sie kräftig aus und ent-
wickeln sich buschig. Sind mehrjährige Fuchsien zu hoch ge-
worden, kann auch ins zweijährige Holz zurückgeschnitten
werden. Damit sich der neue Austrieb kurz und gesund ent-
wickelt, ist ein kühler und sehr heller Platz mit Temperatu-
ren von 12 bis 15°C ideal. Bis sich der Neuaustrieb entwickelt,
wird die Erde nur leicht angefeuchtet. Beginnt das Wachs-
tum, wird wieder kräftiger gegossen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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